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Impfungen und Titerbestimmung beim Hund 
 

Impfungen gegen Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose und Zwingerhusten 

werden in der Schweiz für alle Hunde empfohlen. Ziel der Impfungen ist es, dass ein 

Tier nicht oder zumindest weniger schwer krank wird, wenn es mit einem Krankheits-

erreger in Kontakt kommt.  

Impfungen wirken besser bei Tieren, die keine Wurminfektionen haben. Es ist daher 

ratsam, Ihren Hund ein bis zwei Wochen vor der Impfung zu entwurmen. Impfungen 

sind auch bei Tieren mit einer akuten Krankheit weniger wirksam und können den 

Gesundheitszustand noch verschlechtern. Deshalb wird Ihr Hund vor jeder Impfung 

zuerst vom Tierarzt untersucht. 

Erwachsene Hunde sollten jedes Jahr durch einen Tierarzt untersucht und geimpft 

werden. Allerdings sind nicht jedes Jahr alle Impfungen notwendig da die Dauer vom 

Impfschutz variiert. Wenn Sie ihren Hund nicht unnötig impfen lassen möchten, kann 

der aktuelle Impfschutz von Parvovirose, Staupe und Hepatitis gemessen werden. 

Titerbestimmung 

Der Gehalt an Abwehrkörpern ist messbar, dies nennt man eine Titerbestimmung. 

Hat ein Tier genügend Abwehrkörper, so ist eine Impfung überflüssig. Dieser Test ist 

zuverlässig für Parvovirose, Staupe und Hepatitis, aber nicht für Leptospirose und 

Zwingerhusten. Die letzten zwei Impfungen werden nach wie vor jährlich empfohlen. 

Manche Welpen sind nach der Grundimmunisierung immer noch nicht ausreichend 

geschützt. Mit diesem Test kann ab vier Wochen nach der letzten Impfung der Impf-

schutz gemessen und so bei ungenügendem Schutz schnell reagiert werden.  

Obwohl die Impfung von Hunden fast immer gut vertragen wird, kann es vereinzelt zu 

Nebenwirkungen kommen. Für diese Hunde bietet eine Titerbestimmung eine gute 

Alternative, um so wenig wie möglich zu impfen und trotzdem die Gewissheit zu ha-

ben, dass Ihr Tier gut geschützt ist. 

Neu bieten wir diesen Test bei uns an! Dafür wird eine kleine Menge Blut entnom-

men, das Resultat erhalten Sie innerhalb einer Woche. Bei einem ausreichenden Ti-

ter ist ihr Hund für mindestens drei Jahre geschützt gegen Parvovirose, Staupe und 

Hepatitis. Drei Jahre später kann der Test wiederholt oder einfach wieder geimpft 

werden. Wir empfehlen weiterhin eine jährliche Gesundheitskontrolle und die Impfun-

gen gegen Leptospirose und Zwingerhusten. 

Bei Fragen zögern sie nicht uns an zu rufen, wir beraten sie gerne! 

 


